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20. Ärztin (Gynäkologie und Geburtshilfe) aus Syrien 

Studium und Weiterbildungen 

• Humanmedizin, Universität, Syrien 

Berufserfahrung: 2 Jahre 

• Assistenzärztin in Gynäkologie und Geburtshilfe – Krankenhaus, Syrien 

Durchführung der Anamnese und Dokumentation, Überwachung von Vitalparametern, 

Durchführung von körperlichen Untersuchungen, Durchführung von Ultraschalls, Unterstützung 

bei der Geburtshilfe, Verschreibung von Rezepten und Verabreichung von Medikamenten, 

Durchführung von Untersuchungen wie Labortests und CT, Assistenz beim Kaiserschnitt, 

Unterstützung auf der Intensivstation und in der Notfallaufnahme 

• Praktisches Jahr – Krankenhaus, Syrien 

Beobachtung und Hospitation in den Bereichen Innere Medizin, Chirurgie, Gynäkologie, 

Dermatologie, Pädiatrie  

▪ Grafikdesignerin und Videobearbeitung – freiberuflich, Syrien  

• Ehrenamtliches Engagement – Wohltätigkeitszentrum und Universität, Syrien 

Organisation, Mitwirkung und Durchführung von Projekten zur Bildung und Förderung des 

Gesundheitsbewusstseins in der Gemeinschaft sowie von gesundheitlichen 

Aufklärungskampagnen; Aushilfe und Unterstützung für Student*innen beim Medizinstudium 

IT-Kenntnisse: MS Office, Adobe Illustrator, Adobe Photoshop, Adobe Premier Pro 

Sprachkenntnisse: Arabisch (Muttersprache), Englisch (C1), Deutsch (B2) 

Warum möchte ich an der Mentoring-Partnerschaft teilnehmen? 

Von meinem Mentor oder meiner Mentorin würde ich mich gerne über den Arbeitsalltag und die 

Herausforderungen von Gynäkolog*innen und Geburtshelfer*innen hier in Deutschland austauschen: 

Welche Routinen und Aufgaben erwarten mich? Welche Verantwortung trage ich? Auch würde ich gerne 

gemeinsam die Stellensuche angehen und wünsche mir Tipps, wie ich meine Fähigkeiten weiter verstärken 

und verbessern kann. Es wäre hilfreich, wenn mein Mentor oder meine Mentorin mich bei der Suche nach 

einer passenden Hospitation oder einem Praktikum unterstützen könnte – nicht unbedingt im Bereich 

Gynäkologie und Geburtshilfe. Ich kann mir vorstellen in der Zukunft in einem größeren Krankenhaus zu 

arbeiten. Auch die Tätigkeit in einer Praxis ist aber interessant. Außerdem möchte ich meine 
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Sprachkenntnisse verbessern und meinen Fachwortschatz gemeinsam mit einem Mentor/einer Mentorin 

üben. 


